
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FDP in der Bezirksvertretung Nippes, Neußer Str. 450   50733 Köln 

 
 
Herr Bezirksbürgermeister Herrn Oberbürgermeister 
Bernd Schößler Jürgen Roters 
Neußer Str.450 Hist. Rathaus 

50733 Köln 50667 Köln 
 

Bezirksvertretung Nippes 
 
 
Neußer Straße 450 
50733 Köln 
Tel.: 0221 / 221-23830 
Fax.: 0221 / 221-23833 
biber.happe@fdp-koeln.de 

 
Eingang beim Bezirksbürgermeister: 04.07.2013 

AN/0924/2013 

Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 5 (Nippes) 11.07.2013 

 

Hinterlassenschaften einer Tiefbaumaßnahme in der Slabystraße 
- Anfrage der FDP - 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
im September 2012 wurden in der Slabystraße, in Höhe des Fußweges zur Straßenbahnhal-
testelle, Tiefbauarbeiten durchgeführt. Nach Abschluss der Arbeiten wurde ein Erdhaufen, 
der mit drei Absperrgittern eingezäunt ist, hinterlassen. Aus diesem Erdhaufen wächst inzwi-
schen fast einen Meter hoch Unkraut. Mittlerweile wurde auch eines der Absperrgitter ein 
paar Meter weiter an einen zaun versetzt, so dass sich die rot-weißen Absperrungen mehr 
und mehr in der Landschaft verteilen.  
 
Eine weitere Hinterlassenschaft der Tiefbaumaßnahme sind tiefe Spuren in der angrenzen-
den Grünfläche, die die Fahrzeuge zu Zeiten der Baumaßnahme verursacht haben.  
 
Die Verwaltung wird deshalb um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 
 
1. Aus welchem Grund muss die Hinterlassenschaft der Baumaßnahme, in Form eines ein-

gezäunten Erdhaufens, über solch einen langen Zeitraum an dieser Stelle aufbewahrt 
werden? 

 
2. Ist geplant, den Urzustand an dieser Stelle wieder herzustellen und den Erdhaufen mit 

samt der Einzäunung zu beseitigen? Und wenn ja, wann? 
 
3. Weshalb wird die von den LKW-Spuren zerfurchte Grünfläche nicht wieder in den Urzu-

stand versetzt? 
 
 
 
gez. Biber Happe 
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